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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Überwiegend mäßige Lawinengefahr durch Nassschnee und
hochalpin kleinräumig Triebschnee!

Dachstein, Gosaukamm, Kalmberg, Katergebirge, Zimnitzmassiv,
Höllengebirge, Sengsengebirge, Reichraminger HG, Totes Gebirge,
Kasbergblock, Traunstein, Eibenberg, Ennstaler Voralpen, Pyhrgas, Haller
Mauern



Lawinenbericht vom 05.04.2022, 18:00 Uhr von Stifter Florian

06.04.2022

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Dachstein, Gosaukamm, Kalmberg, Katergebirge,
Zimnitzmassiv, Höllengebirge, Sengsengebirge,
Reichraminger HG, Totes Gebirge, Kasbergblock,
Traunstein, Eibenberg, Ennstaler Voralpen, Pyhrgas,
Haller Mauern

verstärkt durch Regenschauer
am Nachmittag

in Hochlagen kleinräumige
Triebschneepakete

In den mittleren, teils höheren Lagen mäßiges Nassschnee- darüber
lokales Triebschneeproblem!
Durch die milderen Temperaturen und Sonnenschein, am Nachmittag verstärkt durch Regenschauer
sind in den mittleren, teils auch höheren Lagen je nach Schneelage kleine bis mittlere
Nassschneelawinen im Steilgelände zu erwarten. Nordost- bis südseitig sind vor allem in den
Hochlagen noch kleinräumige Triebschneeablagerungen vorhanden, die im Steilgelände bei geringer
Zusatzbelastung ausgelöst werden können. Auf Grundlawinen ist zu achten und Hänge mit Rissen in
der Schneedecke sollten gemieden werden.

Schneedeckenaufbau
Die oft schon feuchte und kompakte Altschneedecke kann sich über Nacht oberflächig kaum festigen
und wird mit den steigenden Temperaturen, Sonnenschein und verstärkt dann durch Regen vermehrt
feucht bzw. nass und verliert somit an Festigkeit. Die Triebschneeablagerungen der höheren Lagen
konnten sich setzen und besser binden, einzelne noch störanfällige Verfrachtungen sind aber
vorhanden. Exponierte Gipfel- und Kammlagen sind oft abgeweht, hart und eisig.

Wetter
Am Mittwoch herrscht auf den Bergen von der Früh weg günstiges Bergwetter mit viel Sonnenschein,
dünnen Schleierwolken und guten Sichtverhältnissen. Am späteren Nachmittag entstehen in den
Salzkammergutbergen größere Quellwolken und in weiterer Folge auch einzelne Regenschauer. Der
Wind weht mäßig stark aus westlichen Richtungen. Temperaturen in 1500 m um 5 Grad, in 2000 m
um 1 Grad.
Am Donnerstag ist es windig und unbeständig. Kurze sonnige Phasen gibt es eventuell noch am
Vormittag, dann werden die Wolken jedoch dichter und die Sicht verschlechtert sich zunehmend.
Immer wieder kann es unergiebige Regenschauer geben, oberhalb von etwa 1500 bis 2000 m auch
Schneefall. Zum Abend hin wird der Niederschlag stärker. Es weht lebhafter bis stürmischer Westwind
mit Spitzen um 50 km/h. Temperaturen in 1500 m: um 7 Grad, in 2000 m: um 2 Grad.

Tendenz
Keine wesentliche Änderung der Lawinensituation.


